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Lern- und Verständnisziele
Wissen

Das können Sie referieren:

n die Definition der sog. Objektformel (§ 7 Rn. 9)
◆ die Implikationen der Menschenwürdegarantie für das Strafrecht (§ 7 

Rn. 27 ff.)
◆ die Normierungen der Menschenwürdegarantie im europäischen Kontext 

(§ 7 Rn. 36 ff.)

Verstehen

Das können Sie erklären:

n die Funktionen der Menschenwürdegarantie (§ 6 Rn. 11)
n den persönlichen Schutzbereich des Art. 1 Abs. 1 GG (§ 7 Rn. 1)
n den Garantiegehalt der Menschenwürde (Rn. § 7 Rn. 6 ff.)
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Anwenden

Das beherrschen Sie bei der Prüfung eines konkreten Falls:

n den Aufbau von Art. 1 Abs. 1 GG (§ 7 Rn. 20)
n die Darstellung der Konkurrenzen zu anderen Grundrechten (§ 7 Rn. 17 ff.)
◆ die Behandlung der „Kind als Schaden“-Situation (§ 7 Rn. 22)

Analyse

Das können Sie herleiten:

n ob ein Eingriff in die Menschenwürdegarantie gerechtfertigt werden kann 
(§ 7 Rn. 11 ff.)

n ob in einen Eingriff in Art. 1 Abs. 1 GG wirksam eingewilligt werden kann 
(§ 7 Rn. 21)

n inwieweit die Menschenwürde einem Recht auf selbstbestimmtes Sterben ent­
gegensteht (§ 7 Rn. 35)

Synthese

Das können Sie einordnen und begründen:

n ob Art. 1 Abs. 1 GG ein Grundrecht ist (§ 6 Rn. 6 ff.)
n was das Grundrecht auf Gewährleistung eines menschenwürdigen Existenz­

minimums ist (§ 7 Rn. 31 ff.)

Evaluation

Dazu können Sie fundiert Stellung nehmen:

n weshalb der Menschenwürdegarantie eine herausgehobene Stellung im 
Grundrechtesystem zukommt (§ 6 Rn. 2 f.)

◆ weshalb an die Annahme einer Menschenwürdeverletzung hohe Anforderun­
gen zu stellen sind. (§ 7 Rn. 26)
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